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■ M.Sc. Wirtschaftsinformatiker 

 

■ Beauftragter für Innovation und Technologie  

■ Beratung für alle Aspekte des digitalen Wandels 

 

■ Zertifizierter Betrieblicher Datenschutzbeauftragter & IT-
Sicherheitsbotschafter (Handwerk) 

 

■ 05121 / 162-114  hendrik.boeker@hwk-hildesheim.de 
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Elektronische Vergabe öffentlicher Aufträge 



Definition eVergabe 

19.09.2019 5 

Als elektronische Vergabe, kurz eVergabe, wird die elektronische 
Durchführung von Verfahren zur Vergabe öffentlicher Aufträge bezeichnet.  

 

Dabei soll die Abwicklung des Beschaffungsprozesses von Liefer-, Bau- und 
Dienstleistungen vollständig elektronisch sowie medienbruchfrei erfolgen 
und umfasst damit sämtliche Stufen des Vergabeverfahrens.  

 



Von der Bestellung bis zur Bezahlung 
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Bedarfsermittlung 

Lieferantenauswahl 

Beschaffungsvorgang 
(Bestellung) 

Bestellüberwachung Wareneingang 

Rechnungseingang 
und –prüfung 

Zahlungsabwicklung 
SEPA 
Nr. 260/2012 

eRechnung 
2014/55/EU 

eVergabe 
2014/24/EU 



Ziele der eVergabe 
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■ Förderung des Wettbewerbs im Binnenmarkt 

■ Vereinfachung & Transparenz der Vergabeverfahren 

■ Reduzierung von Fehlern (bspw. durch Wegfall von Medienbrüchen) 

■ Kostensenkungen in Bezug auf die Preise als auch auf die 
Transaktionskosten 

■ Instrument zur Förderung der Beteiligung von KMU an 
Ausschreibeverfahren 



Vorteile der eVergabe für Handwerksbetriebe 
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■ Vereinfachung der Vergabevorgänge 

■ Einfacher Zugang zu Bekanntmachungen 

■ Transparenz und Nachvollziehbarkeit der Vergabeverfahren durch 
ständige Protokollierung  

■ Einfache Erfüllung der Anforderungen an die Dokumentationspflicht  

■ Unmittelbare Einsicht der Vergabeunterlagen  

■ Unkomplizierte Kommunikation mit Vergabestellen  

■ Verkürzung der Bearbeitungs- und Versandwege  

 



Einsparpotentiale durch die eVergabe 
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Vorschlag Unternehmen Vergabestellen Gesamt 

Ausbau der eVergabe mit 
dem Ziel der Abschaffung 
der Papierform 

316,7 Mio. Euro 1019,0 Mio. Euro 1335,7 Mio. Euro 

Verwendung elektronisch 
ausfüllbarer und 
einheitlicher Formulare 

651,4 Mio. Euro 163,3 Mio. Euro 814,7 Mio. Euro 

Summe 968,1 Mio. Euro 1182,3 Mio. Euro 2250,4 Mio. Euro 

■ Einsparungen pro Jahr lt. Studie im Auftrag des BMWi, 2008 



Nachteile der eVergabe 
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■ Stetig wachsende Zahl der eVergabeplattformen 

■ Separate Registrierung und eigene Teilnahmeregelungen bei jeder 
Plattform 

■ Unterschiedliche Standards auf eVergabeplattformen 

■ Aufwand und Kosten für die Implementierung 



Datenschutz und eVergabe 
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Vergabeplattform 

Bewerber/Bieter Auftraggeber 

Berechtigtes Interesse 
Art. 6 (1f) DSGVO 

Erfüllung eines Vertrags 
Art. 6 (1b) DSGVO 
Berechtigtes Interesse 
Art. 6 (1f) DSGVO 
 



Datenschutz und eVergabe 
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Vergabeplattform 

Bewerber/Bieter Auftraggeber 

Berechtigtes Interesse 
Art. 6 (1f) DSGVO 

Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung 
Art. 6 (1c) DSGVO 
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Erfüllung eines Vertrags 
Art. 6 (1b) DSGVO 
Berechtigtes Interesse 
Art. 6 (1f) DSGVO 
 



19.09.2019 13 

Bedarfsermittlung 
Ausschreibung 

Europäisches Verfahren 

Offenes Verfahren 
Nicht offenes 

Verfahren 

Nationales Verfahren 

Öffentliche 
Ausschreibung 

Beschränkte 
Ausschreibmut 

mit/ohne 
Teilnahmewettbewerb 

Freihändige Vergabe 

Schwellwerte für EU-Vergabe: 
Bauaufträge 5.548.000 €  
Liefer- und Dienstleistungsaufträge: 221.000 € 
… aus Sektorentätigkeit: 443.000 €  
… von oberen und obersten Bundesbehörden: 
144.000 € 
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Bedarfsermittlung 
Ausschreibung 

Europäisches Verfahren 

Offenes Verfahren 
Nicht offenes 

Verfahren 

Nationales Verfahren 

Öffentliche 
Ausschreibung 

Beschränkte 
Ausschreibung 

mit/ohne 
Teilnahmewettbewerb 

Freihändige Vergabe 



Wertgrenzen für beschränkte Ausschreibungen / 
freihändige Vergaben 
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Quelle: Abst Wertgrenzen 
Stand: 07.05.2019)  



Wertgrenzen für beschränkte Ausschreibungen / 
freihändige Vergaben 
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Quelle: Abst Wertgrenzen 
Stand: 07.05.2019)  
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AKQUISE ÖFFENTLICHER 
AUFTRÄGE 



Öffentliche Aufträge – eine Chance für Unternehmen 
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24% 

76% 

Verteilung von öffentlichen Aufträgen 
an KMU 

Großunternehmen KMU



Förderung des Mittelstandes 
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■ Größere Aufträge sollen in kleinere Auftragsvolumina unterteilt werden, 
um die Beteiligung von KMU zu verbessern 

■ Aufteilung von Aufträgen in Fach- und Teillose  

■ Fachlose = Gewerke/Fachgebiete 

■ Teillose = Teilmengen eines größeren Auftrags im gleichen Gewerk 
(z.B. bei mehreren Gebäuden)  

Bietergemeinschaften  

■ KMU durch Bildung einer Bietergemeinschaft Chance auf Zuschlag des 
Angebotes 

■ Da Fristen für Angebote kurz sind, sollten sich interessierte 
Unternehmen vorab in Interessengemeinschaften zusammenschließen 

 



Ablauf  zur Angebotsabgabe 
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1 

2 

Identifikation eines Angebots 
■ Recherche bei Portalen & Datenbanken 
■ Ausschreibungsblätter 

Zusammenstellen des Angebots 
■ Rahmendaten und Dokumente 
■ Erklärungen (Fachkunde, Eignung, …) 
■ Besser: Präqualifizierung 



Präqualifizierung 
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■ Nachweis der Fachkunde und Leistungsfähigkeit 

■ neutrale und auftragsunabhängige Prüfung der Eignungsnachweise 
eines (Bau)Unternehmens   

■ Bei regelmäßiger Teilnahme an Vergabeverfahren lässt sich 
Verwaltungsaufwand sparen 

■ Vermeidung formeller Vergabeausschlüsse, wie z. B. beim fehlerhaften 
Einreichen von Vergabeunterlagen (veraltete, falsche oder von der 
Vergabestelle geforderte, jedoch vergessene Unterlagen)  

■ Präqualifizierung lässt sich in allen Vergabeverfahren nutzen, Kosten 
entstehen allerdings einmalig 

 



Präqualifizierungssysteme 
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Präqualifikationsverzeichnis VOB des 
Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen - www.pq-verein.de  

Präqualifizierungsverzeichnis VOL (PQ-
VOL) für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich - www.pq-vol.de  



Ablauf  zur Angebotsabgabe 
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1 

2 

3 

Identifikation eines Angebots 
■ Recherche bei Portalen & Datenbanken 
■ Ausschreibungsblätter 

Zusammenstellen des Angebots 
■ Rahmendaten und Dokumente 
■ Erklärungen 
■ Besser: Präqualifizierung 

Signieren des Angebots 
■ Textform / Schriftform 
■ Mantelbogenverfahren 
■ Fortgeschrittene Signatur 
■ Qualifizierte Signatur (Karte & Lesegerät) 



Ablauf  zur Angebotsabgabe 
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1 

2 

3 

Identifikation eines Angebots 
■ Recherche bei Portalen & Datenbanken 
■ Ausschreibungsblätter 

Zusammenstellen des Angebots 
■ Rahmendaten und Dokumente 
■ Erklärungen 
■ Besser: Präqualifizierung 

Signieren des Angebots 
■ Textform / Schriftform 
■ Mantelbogenverfahren 
■ Fortgeschrittene Signatur 
■ Qualifizierte Signatur (Karte & Lesegerät) 

Stichprobe Göttingen: 
10 Ausschreibungen 
- postalisch: 4 
- Textform: 6 
- Mantelbogen: 0 
- Fortgeschrittene Signatur: 0 
- Qualifizierte Signatur: 0 



Ablauf  zur Angebotsabgabe 
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1 

2 

3 

Identifikation eines Angebots 
■ Recherche bei Portalen & Datenbanken 
■ Ausschreibungsblätter 

Zusammenstellen des Angebots 
■ Rahmendaten und Dokumente 
■ Erklärungen 
■ Besser: Präqualifizierung 

Signieren des Angebots 
■ Textform / Schriftform 
■ Mantelbogenverfahren 
■ Fortgeschrittene Signatur 
■ Qualifizierte Signatur (Karte & Lesegerät) 

Stichprobe Kammerbezirk: 
49 Ausschreibungen 
- postalisch: 31 
- Textform: 43 
- Mantelbogen: 0 
- Fortgeschrittene Signatur: 7 
- Qualifizierte Signatur: 7 



fortgeschrittene elektronische Signatur 
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■ Die fortgeschrittene elektronische Signatur ist eine elektronische Signatur, die 
ausschließlich dem Signaturschlüssel-Inhaber zugeordnet ist. Signaturschlüssel sind 
einmalige elektronische Daten, die zur Erstellung der elektronischen Signatur 
verwendet werden. Signaturschlüssel-Inhaber ist eine natürliche Person, der der 
Signaturschlüssel zugeordnet ist. Auf diese Weise wird erreicht, dass eine Zuordnung 
möglich und die Datenintegrität gewahrt werden kann.  

■ beziehbar über Zertifizierungsdienstanbieter (ZDA)  

■ Stellt Verhinderung nachträglicher Änderungen sicher  

■ Vorteile: Besser als „einfache“ Signatur, deutlich sicherer, Einsatz möglich, wenn 
keine Schriftform erforderlich ist  

■ Nachteile: Jährliche kosten ab ca. 25€  

■ (Schwach) gesicherte Rückschlüsse auf die Ausstelleridentität  



qualifizierte elektronische Signatur / Siegel 
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■ Die qualifizierte elektronische Signatur beruht auf einem qualifizierten Zertifikat eines 
zugelassenen Zertifizierungsanbieters. Die qualifizierte elektronische Signatur wird mittels 
einer sicheren Signaturherstellungseinheit erzeugt und besitzt im Rechtsverkehr dieselbe 
Wirkung wie eine eigenhändige Unterschrift. Sie genügt den Anforderungen an die 
elektronische Form des § 126a BGB.  

■ Das elektronische Siegel ist gleichzusetzen mit der qualifizierten Signatur, identifiziert 
allerdings keine natürliche Person, sondern juristische Person (Unternehmen).  

■ Vorteile: Rechtlich der eigenhändigen Unterschrift gleichgestellt (Ausnahme: z. B. 
Bürgschaften und notarielle Beurkundungen). Sicherheit, dass das Dokument tatsächlich 
von dem angegebenen Absender stammt und unterwegs nicht manipuliert wurde. 
Rechtswirksam.  

■ Nachteile: Ausgabe nur von bestimmten Institutionen. Erhältlich nur auf einer 
Signaturkarte (nach persönlicher Identifizierung). Jährliche Kosten ab ca. 40€, zusätzliche 
Hardware wird benötigt.  



Ablauf  zur Angebotsabgabe 
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1 

2 

3 

4 

Identifikation eines Angebots 
■ Recherche bei Portalen & Datenbanken 
■ Ausschreibungsblätter 

Zusammenstellen des Angebots 
■ Rahmendaten und Dokumente 
■ Erklärungen 
■ Besser: Präqualifizierung 

Signieren des Angebots 
■ Textform / Schriftform 
■ Mantelbogenverfahren 
■ Fortgeschrittene Signatur 
■ Qualifizierte Signatur (Karte & Lesegerät) 

Absenden des Angebots 
■ Sichere Übertragung per SSL 
■ Zeitstempel für fristgerechten Eingang 

5 

6 

7 

Wertung der Angebote 
■ Prüfung formale Kriterien 
■ Prüfung Bietereignung 
■ Angemessenheit der Preise 
■ Auswertung anhand der Kriterien 

Abruf des Angebots/Angebotseröffnung 
■ 4-Augen-Login 
■ nach Ablauf der Angebotsfrist 

Lagerung des Angebots 
■ Verwahrung des Angebots 
■ nicht les- und veränderbar 

Informationen über den 
Zuschlag 
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Ausblick: XVergabe 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 
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